
Kulturschecks NRW: 
Unterstützung für Kulturveranstaltungen vor Ort

Ob Konzert, Lesung, Theateraufführung, Tanz, Filmabend, Festival oder ein mobiles Kulturangebot – Kultur bringt
Menschen zusammen und bereichert das gesellschaftliche Leben. Damit gute Ideen nicht an den Kosten scheitern,
unterstützt das Land Nordrhein-Westfalen auch in diesem Jahr öffentlich zugängliche Kulturveranstaltungen mit den
Kulturschecks NRW.

Mit dem Förderprogramm können unter anderem Künstlerhonorare, Technik, Raummieten, Organisationskosten oder
Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit finanziert werden. Förderfähig sind Veranstaltungen mit förderfähigen Ausgaben
von mindestens 500 Euro. Besonders erfreulich ist, dass die Antragstellung bewusst unkompliziert gestaltet wurde: Sie
erfolgt vollständig digital und wird erst nach der Durchführung der Veranstaltung eingereicht. So müssen Vereine und
Initiativen nicht schon im Vorfeld umfangreiche Antragsverfahren durchlaufen.

Ich hoffe, dass möglichst viele Vereine, Kulturinitiativen und Veranstalter aus meinem Wahlkreis diese Chance nutzen.
Gerade unsere Region lebt von einem vielfältigen kulturellen Angebot und vom großen Engagement zahlreicher
Ehrenamtlicher. Mit den Kulturschecks trägt das Land dazu bei, dieses Engagement zu stärken und Kultur für möglichst
viele Menschen erlebbar zu machen.

Anträge können ab sofort für Veranstaltungen gestellt werden, die bis zum 31. Dezember 2026 stattfinden. Die
Antragstellung erfolgt über das Kultur.Web bei der Bezirksregierung Arnsberg. Ausführliche Informationen zu den
Förderbedingungen, zur Antragstellung sowie Antworten auf häufig gestellte Fragen finden Interessierte auf den
Internetseiten des Ministeriums für Kultur und Wissenschaft sowie der Bezirksregierung Arnsberg.

Für Fragen zu den Förderbedingungen steht die Bezirksregierung Arnsberg außerdem direkt zur Verfügung:

►E-Mail: kultur-schecks@bra.nrw.de
►Telefon: 02931 / 82-5070 (Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr)

Ich würde mich freuen, wenn viele Kulturschaffende und Vereine aus unserer Heimat dieses Angebot nutzen und
dadurch weitere spannende Kulturprojekte auf den Weg bringen.

Land stärkt Denkmalschutz: 

Über 106.000 Euro für die Antoniuskapelle in Menden

Unser historisches Erbe zu bewahren, bedeutet Heimat lebendig zu halten. Deshalb freue ich mich, dass die
Antoniuskapelle der katholischen Kirchengemeinde St. Vincenz in Menden in das Denkmalförderprogramm des Landes
Nordrhein-Westfalen aufgenommen wurde. Für die Außensanierung stellt das Land 106.224,65 Euro zur Verfügung.
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Darüber hinaus profitieren ab diesem Jahr alle Kommunen in Nordrhein-Westfalen von einer neuen, unbürokratischen
Unterstützung: Jede der 396 Städte und Gemeinden erhält eine fachbezogene Denkmalpauschale in Höhe von 7.500
Euro. Mit diesen Mitteln können kleinere private oder kirchliche Denkmalpflegemaßnahmen künftig vor Ort unkompliziert
gefördert werden. Das bisherige Antrags- und Bewilligungsverfahren entfällt – ein weiterer Schritt zum Bürokratieabbau.

Landesweit werden im Denkmalförderprogramm 2026 insgesamt 212 Projekte mit rund 13,1 Millionen Euro unterstützt.
Zusätzlich stellt das Land rund 3 Millionen Euro für die neue Denkmalpauschale bereit. So werden Denkmäler nicht nur
erhalten, sondern auch für kommende Generationen gesichert.

Land fördert Parkinson-Sportprojekt im Märkischen Kreis

Sport ist weit mehr als Bewegung – er verbindet Menschen, stärkt die Gesundheit und schafft Gemeinschaft. Deshalb
freue ich mich sehr, dass der Kreissportbund Märkischer Kreis für sein Projekt „Tischtennis bewegt – auch mit
Parkinson“ eine Landesförderung aus dem Projekt "Sportplatz Kommune 2.0" in Höhe von 24.500 Euro erhält. 

Mit dem Projekt sollen regelmäßige und wohnortnahe Tischtennisangebote für Menschen mit Parkinson und ihre
Angehörigen aufgebaut werden. Ziel ist es, Betroffenen ein aktives Leben mit der Erkrankung zu ermöglichen, soziale
Isolation zu verhindern und den Krankheitsverlauf durch Bewegung positiv zu unterstützen. Langfristig soll das Angebot
dauerhaft beim Kreissportbund etabliert werden. 

Ich finde, dieses Projekt zeigt eindrucksvoll, welchen Beitrag der Sport für unsere Gesellschaft leisten kann – gerade
auch für Menschen, die vor besonderen gesundheitlichen Herausforderungen stehen. Mein herzlicher Glückwunsch gilt
dem Kreissportbund Märkischer Kreis und allen Beteiligten, die sich mit großem Engagement für dieses wichtige
Angebot einsetzen. Ich wünsche viel Erfolg bei der Umsetzung und freue mich, dass unser Märkischer Kreis von dieser
Förderung profitiert.
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